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DAS NEUE PERGAMONMUSEUM: 
EIN BLICK VORAUS IN DAS GENERAL-
SANIERTE UND KOMPLETTIERTE HAUS

ÖFFENTLICHE ABENDVERANSTALTUNG  

Im Rahmen des Masterplans Museumsinsel wird das Pergamonmu-
seum seit 2013 abschnittsweise saniert. In dem Vortrag werden die 
aktuellen Planungen für Generalsanierung und Ergänzung des 1930 
als Torso eröffneten Pergamonmuseums auf der Berliner Museums-
insel aus historischer Sicht vorgestellt. Das hinter den seit Januar 
2013 laufenden Baumaßnahmen stehende inhaltliche Konzept wird 
anhand neuester Computer-Renderings veranschaulicht, mit beson-
derem Fokus auf die drei berühmten Architektursäle der Antiken-
sammlung.

Darüber hinaus werden die Planungen für das unmittelbar vor 
dem Baubeginn stehende interimistische Pergamonmuseum 
(„Pergamonmuseum. Das Panorama“) auf den Museumshöfen 
zwischen Bodemuseum und Archäologischem Zentrum vorge-
stellt. Dieses Ausstellungsgebäude wird bis zur Fertigstellung und 
Wiedereröffnung des Altarsaals das Gesamtthema „Pergamon“ 
für die Öffentlichkeit präsent halten und auch das monu-
mentale Pergamon-Panorama von Yadegar Asisi umfassen. 

Anfahrt

S-Bahn bis Friedrichstraße / U2 bis Hausvog-
teiplatz oder Stadtmitte / U6 bis Französische
Straße oder Stadtmitte. Bei Anfahrt mit dem
eigenen PKW empfehlen wir die Nutzung 
der umliegenden Parkhäuser.
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